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Es muss ja nicht gerade eine Vollinvali-
dität sein. Für viele Menschen ist es be-
reits ein dramatischer Einschnitt, wenn 
die Beine nicht mehr so wollen wie frü-
her oder wenn es Probleme mit dem 
Gleichgewicht gibt. Bieri: «Heute gibt es 
eine grosse Auswahl an Elektromobilen, 
auf jeden Fall zugeschnitten, die Beweg-
lichkeit und damit ein soziales Leben 
ermöglichen». 

Beratung ist das A und O 
Der Schritt zu einem elektrischen  
Mobilitätshelfer ist nicht einfach. Man 
muss sich eingestehen, dass etwas, was 
das ganze Leben lang geklappt hat, 
nicht mehr geht. «Die Hürde, mit einem 
Gehstock, Rollator oder gar auf einem 
Elektromobil unter die Leute zu gehen, 
ist vielfach hoch», weiss Andy Bieri. 
«Wir nehmen uns darum Zeit für eine 
gründliche Beratung. Wir kennen die 
Situationen, kennen die Angebote und 
gehen auf jeden Mann und jede Frau 
persönlich ein.» Viele Kunden sind er-
staunt, was es heute für Möglichkeiten 
gibt – bis hin zum Duo-Buggy für zwei 
Personen! 

Zuerst mal mieten 
Ein Elektromobil muss man spüren und 
kennenlernen können. Hier ist die Mög-
lichkeit der Miete ein besonderes Ange-
bot von RS Hilfsmittel: «Durch unseren 
Mietservice kann zuerst in Ruhe getestet 
werden, welche Erleichterung ein Hilfs-
mittel bietet und ob es einem passt, be-
vor es gekauft wird. Sollte der Test nicht 
wie gewünscht ausfallen, kann der Arti-
kel retourniert werden und es muss le-
diglich die Miete bezahlt werden. Sie 
beugen so Fehlkäufen vor und kaufen 
wirklich nur das, was Ihnen die ge-
wünschte Hilfestellung bietet».  

Mobil sein ist Lebensqualität. Gerade 
wenn’s nicht mehr «geht», muss man 
und frau noch lange nicht daheim sitzen 
bleiben. Elektromobile in jeder Form 
und Grösse bieten heute im Alter oder 
bei Gehbeeinträchtigung ungeahnte 
Möglichkeiten der Beweglichkeit. Die 
Firma RS Hilfsmittel berät, verkauft, 
vermietet und wartet die immer belieb-
teren elektrischen Mobilitätshelfer.

«Ein Kunde kam zu uns, der traurig war, 
weil er nicht mehr seine regelmässigen 
Jass-Treffen besuchen konnte», erzählt 
Andy Bieri, Geschäftsführer von RS 
Hilfsmittel. «Jetzt hat er ein Elektromo-
bil, kann sich selbständig und ohne Zeit-
druck fortbewegen, kann jassen, einkau-
fen und sein soziales Leben weitgehend 
weiterführen». 

Älter werden – mobil bleiben

m o t h e r ’ s  
    happy day

SONNTAG, 11 MAI 2025

MARIO BURKHARD FREUT 
SICH AUF IHREN BESUCH 
IN BOLLIGEN. 

WIR LIEFERN AUCH AM SONNTAG. 
EINFACH ONLINE BESTELLEN:
WWW.MARIOBURKHARD.CH

MARIO BURKHARD ART FLORAL 
DORFMÄRIT 14, 3065 BOLLIGEN
031 918 07 63

ART FLORAL BERN: 9.00 - 12.00
GERECHTIGKEITSGASSE 48, BERN

AM SONNTAG FÜR SIE DA:
9.00 - 12.00

Grosser Elektromobil Test-Tag 
Schauen Sie sich alle unsere Senioren- 
Scooter an, testen Sie und probieren 
Sie aus! 
Einfach reinsetzen und losfahren – 
ohne Führerschein. 

Samstag, 10.05.2025 | 08.30 –12.30 Uhr 
in Heimberg

Samstag, 17.05.2025 | 08.30 –12:30 Uhr 
in Burgdorf

www.rs-hilfsmittel.ch/events


